
                            

 

 

 
Seminar1 

(Alb-)Traum eines gemeinsamen Europas? 
Zwischen EU-Integration und EU-Skepsis im Donauraum 

 
Kooperationspartner & Ort: Institut für Geographie und Regionalforschung, Universität Wien, NIG (5. Stock) 

Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) 
Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems (KPH) 

 
Mittwoch, 27. Februar 2019 

Moderation:  
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin HEINTEL, Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität 
Wien 
 
9.00 – 9.30 Uhr 

Begrüßung 
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Martin HEINTEL, Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität 
Wien 
Dr. Erhard BUSEK, Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM), Wien 
Vizerektor Mag. Dr. Andreas WEISSENBÄCK, Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems (KPH)  
 

Europa als Idee – die Europäische Union als politische und gesellschaftliche Realität 
 

9.30 – 10.30 Uhr 
Univ.-Prof. Dr. Sonja PUNTSCHER RIEKMANN, Leiterin des Salzburg Centre of European Union Studies, 
Universität Salzburg 
„Historische Voraussetzungen und Entwicklungen der Europäischen Union“ 
Diskussion 
 
10.45 – 11.45 Uhr 
Mag. Martin HUTTER, Lehrbeauftragter am Institut für Geographie und Regionalforschung der Universität 
Wien, Mitarbeiter der Magistratsabteilung 27 der Stadt Wien – Europäische Angelegenheiten, Wien / 
Mag. Kathrin HUBER, Danube Strategy Point – EU-Strategie für den Donauraum, Wien 
„Europäische Geographien: Regionalpolitische Initiativen im Donauraum“ 
Diskussion 
 

Mittagspause 
 

Demographische und sozioökonomische Entwicklungen im Donauraum 
 
13.30 – 14.30 Uhr 
Mag. Markus SPERINGER, Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Geographie und Regionalfor-
schung der Universität Wien und am Vienna Institute of Demography - VID / Austrian Academy of Sciences 
– ÖAW und am Wittgenstein Centre for Demography and Global Human Capital – WIC, Wien 
„Demographische Entwicklungen und Migrationsströme im Donauraum“ 
Diskussion 
 
14.45 – 15.45 Uhr 
Dr. habil. Robert STEHRER, Wissenschaftlicher Leiter am Wiener Institut für Internationale Wirtschaftsver-
gleiche (WIIW) 
„Wirtschaftliche Verflechtungen und Dynamiken unter asymmetrischen Bedingungen im Donauraum“ 
Diskussion 

                                                 
1 Veranstaltung im Rahmen der Lehrer/innenfortbildung 



                            

 

 

 
 

 

 

Donnerstag, 28. Februar 2019 
 

Politische Debatten und Deutungskämpfe rund um EU und Europa 
 
9.00 – 10.00 Uhr 
Mag. Dr. Tamara SCHEER, Projektleiterin, Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Lehrbeauftragte am Institut 
für Osteuropäische Geschichte der Universität Wien 
„Historisches Erbe der Habsburgermonarchie und deren Bedeutung in aktuellen EU-/Europa-Debatten“ 
Diskussion 
 
10.15 – 11.15 Uhr 
Dr. Thomas KARABACZEK, Leiter des Wirtschaftsressorts der Austria Presse Agentur (APA) (tbc) 
„Von der Finanz- zur Griechenlandkrise – die Rolle der EU“ 
Diskussion 
 
11.30 – 12.30 Uhr 
Dr. Jens SEIFFERT-BROCKMANN, M.A., Universitätsassistent am Institut für Publizistik- und Kommunika-
tionswissenschaft der Universität Wien 
„Politische Kommunikation und öffentliche Meinungen zwischen EU-Euphorie und Europaskepsis“ 

 

 
Mittagspause 

 
Kulturelles und zivilgesellschaftliches Engagement für ein gemeinsames Europa 

 
14.00 – 15.00 Uhr 
MMag. Veronika TRUBEL, Projektleiterin von „eljub – Europäische Jugendbegegnungen“, Wien 
„Grenzüberschreitende Jugendaktivitäten und deren Bedeutung für die europäische Integration im Donau-
raum“ 
Diskussion 

 
15.15 – 16.15 Uhr 
Mag. Hannes HEISSL, MSc MAS, Vorstandsmitglied des Vereins „Wir sind Europa“, Wien 
„Möglichkeiten von Awareness-Raising-Initiativen für ein gemeinsames Europa auf Seiten des Non-Profit-
Bereichs“ 
Diskussion 
 

 
Ende 

 
 
 
Weitere Informationen: 
Dr. Silvia Nadjivan 
Institut für den Donauraum und Mitteleuropa (IDM) 
Hahngasse 6/1/24 
Tel.: +43 1 319 72 58-24 
e-mail: s.nadjivan@idm.at 

mailto:g.plaku@idm.at

